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Vorwort zur 3. Auflage

Betäubungsmittelstrafrecht ist eines der Kerngebiete eines jeden Strafverteidigers,
Staatsanwaltes und Strafrichters. Die gängigen Kommentare sind zweifellos wertvoll
– die Grundstrukturen hieran zu lernen und zu verstehen erscheint aber schwierig.
Umso mehr erstaunte uns, dass der didaktisch gut gemachte Grundriss von Hans-Jo-
chen Wagner, Ulf Kallin und Michael Kruse nach der 2. Auflage im Jahre 2004 nicht
mehr aktualisiert worden war. Die Autoren der Vorauflage und der NOMOS-Verlag
gaben uns erfreulicherweise die Möglichkeit, das Werk fortzuführen und zu aktuali-
sieren. Unser besonderer Dank gilt hier unserem Lektor Frank Michel für seine auf-
geschlossenen Ohren.

Uns war bei Übernahme des Projektes klar, dass das Buch von der Konzeption nicht
wesentlich geändert werden sollte. Grundsätzlich sollte es um das Verständnis der
nicht ganz einfachen Materie und der weiteren rechtlichen und tatsächlichen Rah-
menumstände gehen. Um den Buchumfang nicht ausufern zu lassen, haben wir an
manchen Stellen kräftig gekürzt, an anderen aber auch einige Gliederungspunkte zu-
sätzlich eingebracht. Das Buch musste zudem auf den aktuellen Rechtsprechungs-
stand gebracht werden, so etwa bei der seit dem Erscheinen der 2. Auflage deutlich
erweiterten Rechtsprechung zur „nicht geringen Menge“. Schließlich war zu überprü-
fen, wo Verfahrenstipps und Beispiele eingefügt werden sollen und welche Muster
eventuell noch verbessert/erweitert/neu aufgenommen werden könnten bzw. müssten.
Hier haben wir einiges ergänzt, damit vor allem dem Berufsanfänger plastisch darge-
stellt werden kann, „wie ein BtM‑Verfahren üblicherweise abläuft“. Schließlich
mussten zumindest kurze Hinweise auf Sonderregelungen hinsichtlich der Doping-
strafbarkeit und sogenannter Legal Highs ins Buch aufgenommen werden, da mittler-
weile auch hier ein Teil herkömmlicher Drogenkriminalität stattfindet. Ausführungen
zu ganz ähnlichen arzneimittelrechtlichen Fragen sind dagegen nicht mehr Teil unse-
rer Bearbeitungen. Ziel des Buches ist auch nicht der Versuch, allumfassend im Be-
täubungsmittelstrafrecht Auskunft zu geben, da hierfür die gängigen Kommentare
ohnehin besser geeignet scheinen. Es geht vielmehr um das Verständnis der Struktu-
ren der Kernvorschriften der BtM-Praxis.

Wir sind gespannt auf die Aufnahme dieses sowohl für Berufsanfänger und Neuein-
steiger im Betäubungsmittelstrafrecht als auch für „alte Hasen“ gedachten Buches
auf dem juristischen Buchmarkt.

 

Dortmund, im November 2019

Marco Ostmeyer Carsten Krumm
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